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Die archäologische Lehrgrabung 2016 ist eng mit dem in das DFG-Schwerpunktprogramm 
„Häfen von der Römischen Kaiserzeit bis zum Mittelalter. Zur Archäologie und Geschichte 
regionaler und überregionaler Verkehrssysteme“ verknüpft  (http://www.spp-
haefen.de/de/home/) und findet im Rahmen des Projekts Ostseehäfen (http://www.spp-
haefen.de/de/die-projekte/ostseekueste/) statt, das vom Niedersächsischen Institut für 
historische Küstenforschung (NIhK) gemeinsam mit dem Deutschen Archäologischen Institut 
(DAI) getragen wird. Es ist der Erforschung frühmittelalterlicher Handelsplätze im 
südwestlichen Ostseeraum gewidmet.  
Zu den im Fokus der Forschung stehenden Handelsplätzen gehört auch der Seehandelsplatz 
von Rostock-Dierkow. Seit 2013 finden hier in enger Zusammenarbeit mit dem Heinrich 
Schliemann-Institut der Universität Rostock (HSI) archäologische Untersuchungen statt. 
Dabei steht das frühmittelalterliche Hafenviertel von Rostock Dierkow im Mittelpunkt. Bei 
den seither durchgeführten Lehrgrabungen des HSI konnten hervorragend erhaltene hölzerne 
Konstruktionen freigelegt und zahlreiche Funde des 8.-11. Jahrhunderts nach Chr. geborgen 
werden. 
Auch im Rahmen der Lehrgrabung 2016 soll den Studierenden am Fundplatz Dierkow ein 
Einblick in alle auf einer archäologischen Ausgrabung einzusetzenden praktischen Tätigkeiten 
von der Vermessung, über die Freilegung und die zeichnerische sowie die photographische 
Dokumentation bis hin zur Bergung von Funden und Befunden vermittelt werden.  
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